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17. März 2022 
 

20.000 Euro-Spende für Ukraine-Hilfe in der Region 

Kreissparkasse Biberach spendet in einem ersten Schritt 20.000 Euro für die  

Ukraine auf das regionale Spendenkonto der Liga der freien Wohlfahrtspflege 

 

Angesichts der dramatischen Entwicklungen in der Ukraine hat sich die 

Kreissparkasse Biberach dazu entschlossen, 20.000 Euro als Hilfe für die 

in der Region angekommenen Menschen zu spenden. Die Caritas Biber-

ach-Saulgau hat die Sparkasse hierbei unterstützt und auf dem Spenden-

konto der Liga der freien Wohlfahrtspflege das Geld in Empfang genom-

men.  

Die großangelegte russische Invasion gegen die gesamte Ukraine wütet 

nun schon drei Wochen. Die schrecklichen Bilder des Krieges zeigen täg-

lich, wie vernichtend die Situation und die dadurch entstandene Not bei den 

Ukrainerinnen und Ukrainern ist. „Ich bin sehr dankbar, dass die Kreisspar-

kasse Biberach hier ein Zeichen setzt und mit ihrer Spende die Liga der 

freien Wohlfahrtspflege bei deren direkten unbürokratischen Hilfe für die 

vertriebenen Menschen aus der Ukraine unterstützt. Ich werde mich im So-

zialausschuss und im Kreistag dafür einsetzen, dass der Landkreis hier 

eine weitere, namhafte Unterstützung auf den Weg bringt.“, betonte Land-

rat Dr. Heiko Schmid, Verwaltungsratsvorsitzender der Kreissparkasse, bei 

der Übergabe. 

Viele der ganz plötzlich in Not geratenen Ukrainerinnen und Ukrainer be-

finden sich auf der Flucht oder wurden aus ihrer Heimat gewaltsam vertrie-

ben. Davon werden einige auch in Deutschland und somit auch im Land-

kreis Biberach Sicherheit suchen. Über 400 Ukrainerinnen und Ukrainer 

sind schon im Landkreis angekommen und zum großen Teil privat unter-

gekommen. 
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„In dieser äußerst gefährlichen wie vernichtenden Situation ist es das Min-

deste, dass wir uns mit der ukrainischen Bevölkerung vor Ort und all den 

Hunderttausenden, die sich derzeit auf der Flucht vor diesem Angriffskrieg 

befinden, solidarisieren“, begründete Martin Bücher, Vorstandsvorsitzen-

der der Kreissparkasse Biberach, die Spende. Wie wichtig die finanzielle 

Unterstützung derzeit ist, erläuterte Peter Grundler von der Caritas Biber-

ach-Saulgau: „In solch einer dramatischen Situation zählt jede Spende und 

jeder persönliche Beitrag. Solche großen Spenden erleichtern uns den 

Menschen hier vor Ort Überbrückungshilfen zu gewährleisten bis Regel-

leistungen fließen können. Es ist davon auszugehen, dass sich die Lage 

und der Bedarf noch weiter zuspitzen werden“, so Grundler. 

 

  

 

Zur Übergabe des 
Spendenschecks stan-
den kurz zusammen, 
v. l.: Vorstandsvorsit-
zender der Kreisspar-
kasse Biberach Martin 
Bücher, Dr. Heiko 
Schmid, Verwaltungs-
ratsvorsitzender sowie 
Peter Grundler, Leiter 
der Caritas Biberach-
Saulgau. 
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